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Herrn
Bernd Michael Uhl
Kinderdorfstr. 10

74743 Seckach

L Berlin,
Bezug: Mein Schreiben vom
6. März 2014

Auslieferung von Personen
Pet 1-18-06-3140-001429 (Bitte bei allen Zuschriften angeben)

Referat Pet 1

BMI, BMVI, BMVg, BMWI
Sehr geehrter Herr Uhl,

Oberamtsrätin Maria OltInanns

Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon: +49 30 227.32997
Fax: +49 30 227-30057

vorzimmer.pet 1@bundestag.de

zunächst möchte ich auf das aus organisatorischen Gründen ge-
änderte Aktenzeichen hinweisen.

Dem Ausschuss für Arbeit und Soziales liegt ein Antrag der Frak-
tion DIE LINKE. „Gesellschaftliche Bedeutung von Whistle-
blowing anerkennen – Hinweisgeberinnen und Hinweisgeber
schützen“ , Bundestagsdrucksache 18/3043, vor.

Die Sachbearbeiterin ist
teilzeitbeschäftigt und daher von
montags bis donnerstags nur
vormittags telefonisch zu erreichen.

Entsprechend der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages
ist dieser Ausschuss gebeten worden, zu dem von Ihnen vorgetra-
genen Anliegen gegenüber dem Petitionsausschuss Stellung zu
nehmen.

Da die Beratungen unter Umständen längere Zeit in Anspruch
nehmen, muss ich Sie um Geduld bitten. Auf die Dauer und den
Zeitpunkt der Beratungen in den anderen Ausschüssen des Deut-
schen Bundestages hat der Petitionsausschuss keinen Einfluss.

Über den Fortgang des Verfahrens werde ich Sie unaufgefordert
unterrichten.

Mit freundlichen Grüßen

im Auftrag

t/ÄgdÄq
IN Maria Oltmanns


